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Resilienz im Landkreis Miesbach 

• Seit 2014 LEADER-Region
• Modellregion des Staatsministeriums für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten im Rahmen des Projekts 
„Resilienz und Landentwicklung“ 

• Bei Entwicklung der neuen LES: Identifikation von 
Ansätzen in Arbeit der LAG, wie die Anfälligkeit des 
Landkreises gegenüber krisenhaften Ereignissen 
reduziert und gleichzeitig die Widerstandsfähigkeit 
erhöht werden kann. 

• Leitgedanke der Resilienz: die zentralen 
Herausforderungen einer resilienten Entwicklung 
finden sich in allen Bausteinen der LES 
(Verwundbarkeitsanalyse, Auswahlverfahren, Themen 
& Ziele) wieder und haben auch zu einer Veränderung 
der Arbeitsweise der LAG geführt



Resilienz im Landkreis Miesbach 

Evaluierung und gemeinsamen Aufarbeitung der vergangenen 
Förderperiode: 
Rückgriff auf die fünf Herausforderungen der Resilienz als 
Betrachtungsebene

❖ Getrennte Online Befragungen von 
❖ LAG-Mitgliedern
❖ Projektträger*innen und 
❖ kommunalpolitischen Entscheidungsträger*innen 



Resilienz im Landkreis Miesbach 

➔ Regional- und SWOT/Verwundbarkeitsanalyse 
    Grundlage: umfangreiche Betrachtung der regionalen Ausgangssituation; etwa 120 Indikatoren mit      
 einem Bezug zum Thema Resilienz wurden für die Regionalanalyse ausgewertet und grafisch            
 aufbereitet
➔ Zielentwicklungsprozess in einer Strategiewerkstatt und Regionalkonferenz: 
➢ Ausgestaltung der Handlungsbedarfe sowie Entwicklungs-/Handlungsziele

     Diskussion der Ergebnisse der Verwundbarkeitsanalyse -> Handlungsbedarfe
     Neben klassischen Leitfragen: 

❖ „Wohin wollen wir uns entwickeln?“ und 
❖ „Was müssen wir für das Erreichen der Ziele tun?“ 

➢ Die Resilienz ist für uns eng verbunden mit einer Wertediskussion. 
  Daher zusätzlich: 

❖ „wie wollen wir unsere Ziele erreichen?“ bzw. 
❖ „auf welche Art und Weise wollen wir zusammenarbeiten?“

➢Inkl. Einbindung junger Menschen
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Die zweite Ebene, auf der die Aktionsgruppe den Resilienzgedanken aufgreift, 
sind die 

Strukturen und Prozesse in der Arbeit der Aktionsgruppe. 

Dies betrifft Projektauswahlverfahren & Aufgaben, die einzelne Gremien 
der Aktionsgruppe wahrnehmen genauso wie Handlungsmöglichkeiten, die 
die Aktionsgruppe hat, um gesellschaftliche Diskussionen anzuregen und 
Lösungsmöglichkeiten für Herausforderungen aufzugreifen. 

❖ Im Projektauswahlverfahren setzt die Aktionsgruppe dabei auf finanzielle 
Motivation, 

❖ Aktive Mitgestaltung der Veränderungsprozesse durch thematische 
Strukturierung der Förderperiode durch Jahresthemen und ein zugehöriges 
Rahmenprogramm mit Projektaufrufen, Wettbewerben, 
Diskussionsveranstaltungen und Exkursionen
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Fakultative Kriterien im Projektauswahlverfahren:

Neben Pflicht- und Zusatzkriterien überprüft die LAG mittels fakultatitiver Kriterien den Beitrag der Projekte zur 
Stärkung der Widerstandsfähigkeit und Anpassungsfähigkeit (Resilienz) der Region. 
Um diese Orientierung in den Projekten sicherzustellen, muss ein Projekt in den fakultativen Kriterien 
mindestens 3 Punkte erreichen. Um das Projektauswahlverfahren zu bestehen, müssen Projekte in der Summe 
aller erreichten Punkte (Pflichtkriterien, Zusatzkriterien, fakultative Kriterien) mindestens 20 Punkte (=40% der 
Gesamtpunktzahl) aufweisen. 

Anforderungen Punktzahl Beschränkung

Mindestanforderung
▪ 1 Punkt je Pflichtkriterium
▪ 3 Punkte fakultative Kriterien
▪ Mind. 40% der maximalen Punktzahl

20 bis 50.000 Euro 

Projekte mit besonderer 

Bedeutung für die Region
▪ 60% der maximalen Punktzahl
▪ Beitrag zu mind. 2 Handlungszielen 29 bis Obergrenze Richtlinie 

Projekte mit herausragender Bedeutung für die 
Region

▪ 80% der maximalen Punktzahl
▪ Beitrag zu mind. 2 Entwicklungszielen 39

über Obergrenze Richtline



Projektauswahlkriterien (Checkliste zur Projektauswahl): Pflichtkriterien



Projektauswahlkriterien (Checkliste zur Projektauswahl): 
Zusatzkriterien



Projektauswahlkriterien (Checkliste zur Projektauswahl): 

Fakultative Kriterien
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Aktuelle Erfahrungen / Praktischer Aspekt  



Herzlichen Dank 
für die 

Aufmerksamkeit!

Alle Bestandteile dieses Dokuments sind urheberrechtlich 
geschützt. Dieses Dokument ist Teil einer Präsentation und 
ohne die mündlichen Erläuterungen unvollständig. 
© 2024 Regionalentwicklung Oberland KU

Kontakt: 
Montag-Freitag: 8:00 bis 16:00

Samstag/Sonntag: geschlossen

Öffnungszeiten:

Rathausplatz 2
Miesbach

Deutschland

Adresse:

ms@regionalentwicklung-oberland.de

E-Mail:

+49 8025 99372 -28

Telefon:

LAG Kreisentwicklung Miesbacher Land e.V. 
Rathausplatz 2, 83714 Miesbach
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